
OPEN-ACCESS-TRANSFORMATION  
VON BÜCHERN 
NEUERSCHEINUNGEN  
AUS DEN JÜDISCHEN STUDIEN

Mit dem Ziel, den freien Zugang zu exzellenten Forschungsarbeiten zu gewährleisten, konnte der Fachinformations-
dienst (FID) Jüdische Studien gemeinsam mit De Gruyter im letzten Jahr 20 Backlisttitel Open Access stellen.  
In einem nächsten Schritt soll nun die Open-Access-Veröffentlichung von Neuerscheinungen ermöglicht werden. 

Statt wie bisher die E-Book-Lizenz oder das gedruckte Buch zu erwerben, finanzieren die teilnehmenden Einrichtungen 
zusammen mit dem FID die Open-Access-Veröffentlichungen von ausgewählten Neuerscheinungen und gewährleisten 
somit die freie Verfügbarkeit für alle! Für die Autoren/Autorinnen entstehen keine Publikationskosten.

In den Jüdischen Studien bietet De Gruyter ein fachübergreifendes Programm aus den Bereichen Theologie, 
Geschichte und Literatur. Die Verfügbarkeit im Open Access ist dem interdisziplinären Austausch in diesem Bereich 
daher besonders förderlich. Einen Überblick über das Programm finden Sie hier: degruyter.com/juedischestudien

ff Open-Access-Transformation von 8 Neuerscheinungen 
(Monografien und Sammelbände) aus dem Verlags-
programm Jüdische Studien mit Erscheinungstermin 2020.

ff Die fachliche Auswahl der Titel für die Open-Access-
Transformation trifft der FID Jüdische Studien.  
Die finale Titelliste wird im Verlauf des ersten Quartals 
2020 bekannt gegeben.

ff Durch die finanzielle Beteiligung des FID ist es möglich, 
dass die Publikation ohne Kosten für die Autoren/ 
Autorinnen bzw. Herausgeber/Herausgeberinnen 
realisiert werden kann.

Seien Sie dabei und ermöglichen durch  
Ihren Beitrag die Open-Access-Transformation 
von Neuerscheinungen aus dem Bereich 
Jüdische Studien!

Wenn Sie das Angebot unterstützen möchten, 
wenden Sie sich bitte bis zum 15.11.2019 an 
die SUB Göttingen, Kompetenzzentrum für 
Lizenzierung: kfl@sub.uni-goettingen.de

ff Der FID Jüdische Studien beteiligt sich mit 50% an  
der Finanzierung des Vorhabens. 

ff Bei einer Mindestbeteiligung von 25 Einrichtungen  
liegt der Preis (und maximale Rechnungsbetrag)  
für die Open-Access-Transformation pro Konsorte bei  
1.066 € zzgl. MwSt.

ff Die Kosten pro teilnehmender Einrichtung reduzieren 
sich anteilig, je mehr Einrichtungen sich an der Finan- 
zierung beteiligen, wie folgende Beispielrechnung zeigt.

ff Die Sichtbarkeit der finanzierenden Einrichtungen  
wird durch Eintrag im Impressum sowie auf der Website 
aller finanzierten Titel gewährleistet.

ff Jede beteiligte Bibliothek erhält ein kostenloses  
Printexemplar aller finanzierten Titel.

ff Metadaten und Buchdateien werden für alle teilnehmen-
den Einrichtungen bereitgestellt.

Anzahl der 
teilnehmenden Einrichtung  

Kosten (netto) 
pro Einrichtung

Kosten (netto) 
pro Titel

25 1.066 € 133 €

28 951 € 119 €

30 888 € 111 €

40 666 € 83 €

Kontakt bei De Gruyter:  
Martina.Naekel@degruyter.com

Konditionen Eckdaten des Projekts 


